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Ort der Qualifikationsmaßnahme 

Die Kurse finden in den Schulungsräumen der Akademie für Bil-

dung und Personalentwicklung statt. 

 

Beginn der Qualifikationsmaßnahme 

Den Termin für den nächstmöglichen Kurs finden Sie auf unserer 

Homepage der Akademie für Bildung und Personalentwicklung.  

 

Bewerbung und Fristen 

Alle Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage. An-

gehörige des UKT finden die Informationen selbstverständlich 

auch im Intranet. Die Kurse werden jeweils 6 Monate vor Beginn 

zur Bewerbung ausgeschrieben. Mitarbeitende des UKT bewer-

ben sich zentral beim Personalservice.   

 

Kontakt 

 

Sabrina Fritzler 

Tel.: 07071 29-83597 

E-Mail: Sabrina.Fritzler@med.uni-tuebingen.de 

 

Manuela Reichmann  

Tel.: 07071 29-80137 

E-Mail: Manuela.Reichmann@med.uni-tuebingen.de 

 

Silvia Pinz-Maleh 

Tel. 07071 29-84724 

E-Mail: Silvia.Pinz-Maleh@med.uni-tuebingen.de  

 

Weitere Infos zu finden unter  

https://www.medizin.uni-tuebingen.de/go/weiterbildung 



Abschluss der Bildungsmaßnahme 

Nach der Erbringung eines schriftlichen, mündlichen und prak-

tischen Leistungsnachweises und erfolgreichem Abschluss der 

Qualifikation erhalten Sie ein Zertifikat.  

Für die Teilnahme an der Berufspädagogischen Zusatzqualifika-

tion erhalten Sie Fortbildungspunkte für die Registrierung be-

ruflich Pflegender.  

 

 

  

 

Dauer und Struktur 

Der Kurs erfolgt berufsbegleitend. Er umfasst die gesetzlich 

vorgeschriebenen 300 Stunden und findet in mehrtägigen Blö-

cken statt.  

 

Die Unterrichtszeiten sind wochentags von 8.30 bis 16.00 Uhr. 

Während der Bildungsmaßnahme absolvieren Sie zwei Hospi-

tationstage. Außerdem beinhaltet der Kurs eine gewisse  

Selbsterarbeitungszeit, die Sie flexibel gestalten können. 

 

Zugangsvoraussetzungen 

• Erfolgreicher Abschluss einer Ausbildung oder eines Studi-

ums im Gesundheitswesen  

• Mindestens zwei Jahre Berufserfahrung im entsprechen-

den Fachbereich 

• Freude an der Begleitung von Lernenden  

• Interesse und Motivation zur Mitgestaltung, Umsetzung 

und Weiterentwicklung der praktischen Ausbildung  

• Bereitschaft zur Vermittlung neuer Erkenntnisse  

 

Kosten / Teilnahmegebühren 

Das UKT übernimmt die Kosten für seine Mitarbeitenden.   

 

 

  

Ziele der Bildungsmaßnahme 

Praxisanleitende stellen ein wichtiges Bindeglied zwischen theo-

retischer und praktischer Ausbildung dar.  

Im Rahmen der berufspädagogischen Zusatzqualifikation erwer-

ben Sie die notwendigen Kompetenzen, um dieser wichtigen Auf-

gabe gerecht zu werden.  

 

Die berufspädagogische Qualifikation zur Praxisanleitung befä-

higt Sie daher: 

• Lernende bei der Entwicklung Ihrer beruflichen und reflexi-

ven Handlungskompetenz zu begleiten. 

• Durch stetige Reflexion die eigene neue Rolle und Verant-

wortung zu erkennen und mittels des notwendigen pädagogi-

schen Fachwissens eine berufspädagogische 

Handlungskompetenz zu entwickeln.   

• Die praktische Ausbildung in Ihrem Bereich zu koordinieren, 

als Multiplikator im Team zu fungieren und hierfür Verant-

wortung zu übernehmen. 

• Lernanlässe individuell zu planen, durchzuführen und zu re-

flektieren unter Berücksichtigung pädagogischer und lernthe-

oretischer Grundlagen.  

• Gesprächssituationen angemessen zu gestalten. 

• Beurteilungen zu erstellen und bei Prüfungen mitzuwirken. 

• Methoden zu entwickeln, Ihr eigenes Wissen auf dem wis-

senschaftlich neuesten Stand zu halten und somit der Forde-

rung nach lebenslangem Lernen gerecht zu werden. 

 

 

 

 
 

Aufbau und Inhalte 

Die Bildungsinhalte werden in Modulen unterrichtet. Diese  

bauen aufeinander auf, wodurch ein kontinuierlicher Kompe-

tenzzuwachs erreicht werden kann. Dabei orientieren wir uns an 

den vorhandenen Richtlinien der Deutschen Krankenhausgesell-

schaft (2019).  

 

 

Modul   1  Organisation 

Modul   2  Lernen 

Modul   3  Theoriegeleitet arbeiten 

Modul   4  Gesetzliche und strukturelle Grundlagen  

Modul   5  Anleiten 

Modul   6  Rolle als PA bewusst wahrnehmen  

Modul   7  Kommunikation und Beziehungsgestaltung 

Modul   8  Beurteilen und Bewerten  

Modul   9  (Kultureller) Vielfalt begegnen 

 


